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DIE LINKE. im Rat der Stadt Bochum, 44777 Bochum 

 
 

Bochum, den 28.04.2020 
 

Änderungsantrag zu TOP 1.17. der Ratssitzung am 30.04.2020 
Kommunales Förderprogramm zu passivem Lärmschutz 
 
Der Rat möge den Beschlussvorschlag in folgenden Wortlaut ändern: 
 
Die Richtlinien zum Förderprogramm passiver Lärmschutz in Bochum werden 
entsprechend des vorgelegten Entwurfs mit folgender Ergänzung beschlossen: 
 
Unter 5. wird als dritter Punkt ergänzt: 
 

• sich durch die Maßnahmen die Warmmiete bei Mietwohnungen nicht erhöht. 
Werden im Zusammenhang mit den Lärmschutzmaßnahmen die Nettokaltmieten 
stärker erhöht als die Nebenkosten durch die Maßnahmen ggf. sinken, ist die 
Förderung in voller Höhe zurückzuzahlen. 

 
Begründung: 
 
Viele Menschen in unserer Stadt haben begründete Angst vor zusätzlichen 
Mieterhöhungen. Um keine zusätzlichen Anreize zur Mietpreiserhöhung zu liefern, sollten 
nur solche Maßnahmen durch kommunale Förderprogramme förderfähig sein, durch die 
sich die Warmmiete nicht erhöht. 
 
Benny Krutschinna 

An den Oberbürgermeister 
der Stadt Bochum 
 
Herrn Thomas Eiskirch 

im Rat der Stadt Bochum 
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